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 06104 4970-90
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Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-Risiko?
Rund 300.000 Menschen erleiden in  
Deutschland jedes Jahr einen Herzinfarkt. 

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko
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MENSCHEN MIT
DEMENZ BEGLEITEN
Infoveranstaltung Tagespfl ege

Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt
T (06151) 602 - 0
heimathaus@agaplesion.de
www.hdv.agaplesion.de

1212.05..05.
 18 Uhr 18 Uhr

Nützliche Tipps rund um Demenz

Vorbeikommen & Fragen stellen

Arbeit nach modernen, anerkannten Konzepten

1 Tag kennenlernen: Tagsüber 
bei uns – abends zu Hause.GUT

SCHEIN
Gutschein einlösbar für eine Person mit Pfl egegrad.

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

QUALITÄT  SEIT  1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 0 6151/5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

EBERSTADT – Im Kunstraum 
Backstube wird die Installation 
„Was siehst du?“ der Künstlerin 
Ulrike E Sticher erstmals für Be-
sucherinnen und Besucher zu-
gänglich gemacht. 

Noch bis zum 11. Mai 2026 kann 
der Raum an der Frankensteiner 

Straße 5 in Darmstadt-Eberstadt 
betreten werden. Seit Juli 2025 
war die Installation ausschließlich 
von außen sichtbar – durch zwei 
kleine Öffnungen in der Glasfront. 
Eine befand sich auf Erwachse-
nenhöhe, die andere auf Kinder-
höhe. Besucher konnten so einen 
Blick in den Innenraum werfen 

und eigene Wahrnehmungen ent-
wickeln. 
Nun wird das Konzept erweitert: 
Während der Öffnungszeiten so-
wie nach Vereinbarung ist es mög-
lich, die Installation zu betreten 
und direkt zu erleben.

„Was siehst du?“„Was siehst du?“
Installation in der Backstube jetzt auch begehbarInstallation in der Backstube jetzt auch begehbar

anzeigen@combi-medien.de
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trauerbegleitende

Bestattungen  
Meisterbetrieb

Individuelle Bestattungen in
Darmstadt und Umgebung

Warmherzig und kompetent 
begleiten wir Sie, damit die 
Zeit um Tod und Bestattung 
kostbar für Sie werden kann.
 

64297 Darmstadt
Thüringer Str. 9

Tel 06151 13 68 250
kontakt@sterbenleben.de  

www.sterbenleben.de

sterbenleben  
Sabine Eller
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Heidelberger Landstraße 230 | 64297 Darmstadt-Eberstadt 
Telefon 0 6151 – 78 77 686

E-Mail: info@braeuer-hoerakustik.de

Jetzt 
Probetragen

– kostenlos &
unverbindlich –

unauffällige Hörsystemversorgungen
• natürliches, räumliches Hören
• auch als Akkutechnologie möglich
• auch für stärkere Hörverluste geeignet OB vor Ort

Bürgergespräch in Eberstadt
EBERSTADT – Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt lädt 
am Mittwoch, 6. Mai 2026, zur 
Stadtteilsprechstunde „OB vor 
Ort“ ein. 

Oberbürgermeister Hanno Benz 
steht dabei für Gespräche mit 
Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung.
Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr im Pfarrheim St. Josef im 
Stadtteil Eberstadt (Zugang über 
die Gabelsberger Straße). Inte-
ressierte können ihre Anliegen, 

Fragen und Anregungen direkt vor 
Ort einbringen.
Mit dem Format „OB vor Ort“ setzt 
die Stadt auf den persönlichen 
Dialog. Ziel ist es, Themen aus 
der Bürgerschaft unkompliziert 
aufzunehmen und gemeinsam zu 
besprechen.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Zur besseren Vorbereitung 
der Gespräche wird jedoch eine 
vorherige Mitteilung von Themen 
bis zum 30. April per E-Mail bu-
ergerbeauftragte@darmstadt.de 
gewünscht.� (RED/PSD/stip)

Neue Varieté-Show „Whoah!“
Circus-Projekt lädt zu Aufführungen voller Action ein

EBERSTADT – Das Eberstädter 
Circus-Projekt Circus Waldoni 
präsentiert im Mai 2026 seine 
neue Varieté-Show „Whoah!“. 

Über 20 junge Artistinnen und Ar-
tisten im Alter von 14 bis 24 Jah-
ren stehen dabei auf der Bühne.
Die Show entführt das Publikum 
in die bunte Welt eines Jahr-
markts. Zwischen Zuckerwatte, 
Fahrgeschäften und Trubel verbin-
den sich Jonglage, Akrobatik und 
Luftartistik zu einem abwechs-
lungsreichen Programm.

Jahrmarkt trifft  
auf Circuskunst

Mit Tempo, Witz und kreativen 
Inszenierungen verwandelt sich 
das Circuszelt in einen lebendi-
gen Rummelplatz. Dabei wechseln 
sich dynamische und ruhige Sze-
nen ab und sorgen für ein vielfälti-
ges Erlebnis.

Besonders ist, dass die Varieté-
Gruppe viele Elemente selbst ent-
wickelt. Kostüme, Musik, Bühnen-
bild und Choreografien entstehen 
in Zusammenarbeit mit einem 
professionellen Team, werden 
aber maßgeblich von den Jugend-
lichen gestaltet.
Die Aufführungen finden an fol-
genden Terminen statt: 14., 15. 

und 16. Mai sowie 23. und 24. Mai 
2026, jeweils ab 19:30 Uhr.
Das klimatisierte Circuszelt ist 
mit Bistrotischen sowie einer Ge-
tränke- und Häppchenbar ausge-
stattet.� (PM)

Tickets und weitere Informatio-
nen gibt es online unter 
www.waldoni.de.

Begehbare Installation in der Backstube
Der rund 15 Quadratmeter große 
Raum ist vollständig mit unbe-
drucktem Zeitungspapier aus-
gekleidet und in einem einheit-
lichen, hellen Beigeton gehalten. 
Im Zentrum liegt ein gleichfarbi-
ges Objekt.
Die Installation setzt bewusst auf 
Reduktion und Stille. Ziel ist es, 

einen Ort der Ruhe zu schaffen, 
der zur Reflexion und zum Inne-
halten einlädt.

Einladung zum Verweilen

Besucherinnen und Besucher kön-
nen sich im Raum auf eine Bank 
setzen und die besondere Atmo-

sphäre auf sich wirken lassen. Das 
Betreten erfolgt ohne Schuhe, da 
der Boden vollständig mit Papier 
ausgelegt ist.
Geöffnet ist die Installation mon-
tags von 16 bis 19 Uhr sowie don-
nerstags von 11 bis 14 Uhr.
Weitere Termine sind nach Verein-
barung möglich.� (RED/PM)
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Sabine Eller 06151 1368250 
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011
* Telefonate werden aufgezeichnet

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@rheinmainmedienhaus.de 

An Ihrer Seite.
Andreas Klingor

Ringstraße 61 – 64297 DA/Eberstadt  – www.bestattungen-eberstadt.de

06151 55890

Kunst- und Antiquitätentage
Historische Schmiede wird Treffpunkt für Sammler

EBERSTADT – In Darmstadt-
Eberstadt finden am 2. und 3. 
Mai 2026 erstmals die Kunst- 
und Antiquitätentage statt. 
Veranstaltungsort ist die Gei-
bel’sche Schmiede in der Ober-
straße.

An beiden Tagen öffnet das Gelän-
de jeweils von 10 bis 18 Uhr. Besu-
cherinnen und Besucher erwartet 
ein breites Angebot rund um Kunst 
und Sammlerstücke. Dazu zählen 
unter anderem antiker Schmuck, 
Silberwaren, Briefmarken, Mün-
zen sowie antiquarische Bücher 
und Möbel.
Ergänzt wird die Veranstaltung 
durch ein Rahmenprogramm: So 
werden vor Ort Schätzungen für 
mitgebrachte Bilder, Schmuckstü-
cke oder Münzen angeboten.
Am Sonntag um 15 Uhr hält Lutz 
Achenbach einen Vortrag über 
ehemalige Brauereien und Gast-
stätten in Eberstadt. In der histo-

rischen Schmiede besteht zudem 
die Möglichkeit, Messer schärfen 
zu lassen.

Nostalgiecafé lädt  
zum Verweilen ein

Für eine besondere Atmosphäre 
sorgt ein Nostalgiecafé im alten 
Wohnhaus. Dieses ist an beiden 

Tagen von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet und bietet neben Kaf-
fee und Kuchen auch historische 
Zeitschriften und Illustrierte zum 
Schmökern.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei. Weitere Informationen sind 
auf der Website des Eberstädter 
Bürgerverein verfügbar.
� (RED/PM/Müller)

Neuer Innovationsstandort geplant
„The Valley Business Campus“ soll in Eberstadt entstehen

DARMSTADT – In Eberstadt soll 
mit dem Projekt „The Valley 
Business Campus“ ein neuer In-
novationsstandort entstehen. 

Auf dem ehemaligen Gelände der 
Software AG im Stadtteil Eber-
stadt plant Investor Christian Kirk 
die Weiterentwicklung des beste-
henden Campus.
Das Konzept sieht vor, die vor-
handenen Gebäude und die archi-
tektonische Struktur des Areals zu 
erhalten und gleichzeitig umfas-
send zu modernisieren. Ziel ist es, 
einen zukunftsfähigen Standort 
für Unternehmen aus Technologie, 
Digitalwirtschaft und Kreativbran-
che zu schaffen.

Fokus auf Innovation und  
Infrastruktur

Nach Angaben des Investors sol-
len sowohl bezugsfertige Büro-
flächen als auch flexibel gestalt-
bare Mietbereiche entstehen, die 
individuell an die Bedürfnisse der 
Unternehmen angepasst werden 
können.
Ein zentraler Bestandteil des 
Projekts ist der Ausbau einer 

leistungsfähigen Daten- und Netz-
werkinfrastruktur. Damit sollen 
optimale Bedingungen für An-
wendungen im Bereich Künstliche 
Intelligenz und datenbasierte Ge-
schäftsmodelle geschaffen wer-
den.
Darüber hinaus sind ergänzende 
Angebote wie Gastronomie, Ge-
sundheits- und Freizeitbereiche 
sowie Betreuungsmöglichkeiten 
vorgesehen. Ziel ist es, einen Ar-
beits- und Begegnungsort mit ho-
her Aufenthaltsqualität zu schaf-
fen.
Oberbürgermeister Hanno Benz 
sieht in dem Projekt einen 
wichtigen Impuls für den Wirt-

schaftsstandort Darmstadt. Die 
Verbindung von nachhaltiger 
Stadtentwicklung und wirtschaft-
licher Dynamik passe zur Ausrich-
tung der Stadt als Wissenschafts- 
und Technologiestandort.

Signal für die Zukunft

Mit dem „The Valley Business 
Campus“ soll in Eberstadt ein neu-
er Ort für Innovation, Zusammen-
arbeit und unternehmerisches 
Wachstum entstehen. Das Projekt 
setzt dabei auf die Verbindung 
von bestehender Infrastruktur und 
zukunftsorientierter Entwicklung.
� (RED/PSD/ho)
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Sport

Spektakel am Bölle – Lilien holen Punkt in UnterzahlSpektakel am Bölle – Lilien holen Punkt in Unterzahl
3:3 gegen Elversberg zeigt Moral – Aufstiegschancen nur noch theoretisch3:3 gegen Elversberg zeigt Moral – Aufstiegschancen nur noch theoretisch

Ein Spiel voller Emotionen, Wendungen und 
großer Moral: Der SV Darmstadt 98 trennte sich 
am Samstagabend unter Flutlicht mit 3:3 von 
der SV Elversberg. Ein Punkt, der im Aufstiegs-
rennen wohl zu wenig ist – der aber dennoch für 
Stolz am Böllenfalltor sorgte.

Die Lilien starteten furios und gingen früh durch 
Pfeiffer und Hornby in Führung. Doch kurz vor 
der Pause folgte der Nackenschlag: Nachdem 
Elversberg schon mit zwei unglücklichen Toren 
der Ausgleich gelungen war, sah Pfeiffer in der 
44. Minute die Rote Karte, den anschließenden 
Freistoß nutzten die Gäste auf glückliche Weise 
zur Führung – plötzlich stand es 2:3 aus Darm-
städter Sicht.

Trotz Unterzahl zeigten die Südhessen im zwei-
ten Durchgang eine beeindruckende Reaktion. 

Nur wenige Minuten nach Wiederanpfiff traf 
Hornby nach schöner Kombination mit Lidberg 
zum 3:3 (51.). Angetrieben von der besonderen 
Energie auf den Rängen warfen die Lilien alles 
in die Partie, kämpften, grätschten und liefen 
unermüdlich an.

„Die Energie war eine besondere“, sagte Kapi-
tän Marcel Schuhen nach dem Spiel. Die Fans 
honorierten den leidenschaftlichen Auftritt und 
feierten die Mannschaft trotz des verpassten 
Sieges.

Rechnerisch ist im Aufstiegsrennen noch etwas 
möglich, doch die Ausgangslage ist schwierig. 
In den verbleibenden drei Spielen – beginnend 
am Sonntag (13:30 Uhr) in Karlsruhe – zählen 
für die Lilien nur noch Siege, wenn zumindest 
Platz drfei noch erreicht werden soll.� (RED/as)

Foto: Arthur Schönbein

Barocke Lobgesänge
Bach-Chor Darmstadt und OPUS 4 geben Frühjahrskonzert

DARMSTADT – Der Bach-Chor 
Darmstadt lädt gemeinsam mit 
dem Leipziger Posaunenquartett 
OPUS 4 zu seinem diesjährigen 
Frühjahrskonzert ein. 

Unter dem Titel „Chor und Posau-
nen – Lobgesänge des Barock“ 
erwartet das Publikum ein viel-
seitiges Programm mit Werken aus 
Renaissance und Barock.
Das Konzert findet am Sonntag, 10. 
Mai 2026, um 18 Uhr in der Heilig 
Kreuz Kirche Darmstadt statt.
Das Programm spannt einen Bogen 
von der Renaissance bis zur Hoch-
phase des Barock. Komponisten 
wie Claudio Monteverdi und An-
dreas Hammerschmidt stehen für 
den musikalischen Übergang zwi-
schen den Epochen.
Mit englischer Chormusik von Tho-
mas Weelkes und Henry Purcell 
wird das Repertoire ergänzt. Hö-
hepunkte des Abends sind unter 
anderem Werke von Johann Se-
bastian Bach sowie das berühmte 

„Halleluja“ aus dem Messias von 
Georg Friedrich Händel.
Das Konzert verbindet Chor und 
Posaunen auf besondere Wei-
se. Die Blechbläser übernehmen 
sowohl begleitende als auch so-
listische Rollen und treten teils 
gleichberechtigt mit dem Chor in 
Dialog.
Das Leipziger Ensemble OPUS 4 
besteht aus Musikern mit Bezug 
zum Gewandhausorchester Leip-
zig. Gemeinsam mit dem Chor er-

öffnen sie neue Klangperspektiven 
auf bekannte Werke. Neben Chor 
und Posaunenquartett wirkt Or-
ganist Daniel Bauer mit. Die mu-
sikalische Leitung liegt bei Angela 
Gehann-Dernbach.
Karten sind im Vorverkauf sowie 
an der Abendkasse erhältlich. Kin-
der unter 15 Jahren haben freien 
Eintritt. Ermäßigungen gelten für 
Schülerinnen und Schüler, Studie-
rende sowie Menschen mit Behin-
derungen.� ( RED/PM/BC)

Sanierung abgeschlossen
Kita Kinderinsel wiedereröffnet

DARMSTADT – Die Wissenschafts-
stadt Darmstadt hat die sanierte 
und modernisierte Kita Kinderin-
sel im Stadtteil Eberstadt offiziell 
wieder eingeweiht. 

Bürgermeisterin Barbara Akdeniz 
und Stadtkämmerer André Schel-
lenberg nahmen die Einrichtung 
nach umfassenden Bauarbeiten in 
Betrieb.
Die Kita befindet sich im Erdge-
schoss des „Haus der Vielfalt“ und 
wurde bis Februar 2026 grundle-
gend erneuert.
Im Auftrag des Jugendamts wurde 
die Einrichtung durch das Immo-
bilienmanagement der Stadt Darm-
stadt modernisiert und an aktuelle 
bauliche, gesetzliche und pädago-
gische Anforderungen angepasst.
Durch die Neuordnung der Räume 
kann nun ein offenes pädagogi-
sches Konzept umgesetzt werden. 
Dieses orientiert sich am ko-kons-
truktiven Ansatz des hessischen 
Bildungs- und Erziehungsplans.

Zu den Neuerungen zählen unter 
anderem eine Kinderküche, ver-
besserte Raumakustik sowie voll-
ständig sanierte Sanitärbereiche. 
Auch die Außenanlagen wurden 
mit neuen Spielgeräten und einem 
Sandaustausch aufgewertet.
Ein zentrales Ziel der Sanierung 
war die nachhaltige Weiterver-
wendung der bestehenden Gebäu-
destruktur aus den 1970er Jahren. 
Dadurch konnte sogenannte graue 
Energie genutzt und der Ressour-
cenverbrauch reduziert werden.
Nach Angaben der Stadt wurde 
das Projekt zudem für den hessi-
schen Architekturpreis nominiert.
Die Kita Kinderinsel bietet künftig 
Platz für etwa 90 Kinder. Durch 
multifunktionale Räume sollen so-
wohl gemeinschaftliches Lernen 
als auch individuelle Entwicklung 
ermöglicht werden. Als Sprach-
Kita wurden zudem besondere 
Anforderungen an die Raumakus-
tik berücksichtigt.
� (RED/PSD/dk)
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Was Kinder stark macht
Bewegung und ausgewogene Ernährung fördern die Entwicklung

Laufen, springen, spielen – und 
jeden Tag etwas Neues lernen. 
Dabei wachsen Kinder sehr 
schnell. 

Vor allem das Spielen ist unver-
zichtbar für eine gesunde Entwick-
lung. Rollen- und Fantasiespiele 
fördern die Kreativität und soziale 
Kompetenzen. Beim Toben werden 
die motorischen Fähigkeiten aus-
gebildet – ganz besonders im Alter 
zwischen sechs und zehn Jahren. 
Dazu stärkt körperliche Aktivität 
die Wahrnehmungsfähigkeit und 
verbessert das Lernen neuer Inhal-
te. Deshalb ist gerade bei Schulkin-
dern Bewegung angesagt.
Besonders hoch ist der Nährstoff-
bedarf in Zeiten starker Belas-
tungen in Schule und Sport und 
während der Wachstumsschübe. 
Bis zum Erreichen des sechsten 
Lebensjahres hat sich die Körper-
größe immerhin schon verdoppelt. 
Das Gehirn hat am Ende des sieb-
ten Lebensjahres schon rund 90 
Prozent der Größe des Erwachse-
nen erreicht. Umso entscheiden-

der ist in diesen Phasen, dass die 
Ernährung alle wichtigen Bau- und 
Vitalstoffe enthält, die für ein ge-
sundes Großwerden benötigt wer-
den. 

Pizza und Pasta  
kontra Gemüse

Leider gehen die Vorstellungen 
beim Essen zwischen Eltern und 
dem Nachwuchs oft auseinander. 
Während bei vielen Kindern Pas-
ta, Pizza und Pommes hoch im 
Kurs stehen, bleibt vitaminreiches 
Gemüse mitunter auf dem Teller 
liegen. Hier ist oft Überzeugungs-
arbeit gefragt. Wenn Eltern den 
Eindruck haben, dass die Ernäh-
rung auf Dauer zu einseitig ist, 
kann es sinnvoll sein, sich beraten 
zu lassen und die Versorgung mit 
wichtigen Nährstoffen im Blick zu 
behalten. Calcium wird für das ge-
sunde Wachstum und die gesunde 
Entwicklung der Knochen bei Kin-
dern benötigt. Damit Calcium aus 
dem Darm aufgenommen und im 
Körper verarbeitet werden kann, 

wird Vitamin D3 benötigt. Vitamin 
D3 trägt außerdem zu einer nor-
malen Funktion des Immunsys-
tems bei Kindern bei. Anbieter wie 
Hübner bieten etwa mit Multivital 

Kids eine Nahrungsergänzung in 
einem Portionsstick für Kinder ab 
vier Jahren an, die Vitamine und 
Calcium enthält. Die Portionen 
lassen sich direkt verzehren oder 

zum Beispiel in Naturjoghurt oder 
Smoothies einrühren.� (PR/DJD)

Quelle: ANTON HÜBNER GmbH & Co. 
KG, Ehrenkirchen

Gesundheit & Wellness
Tagespflege, die alle Beteiligten im Blick behält

DRK sorgt für Entlastung der gesamten Familien
Darmstadt – Die Pflege eines An-
gehörigen zu Hause ist für viele 
Familien eine Herzensangele-
genheit. 

Oft stellt sie gleichzeitig eine 
große Herausforderung dar: Emo-
tionale Belastung, körperliche An-
strengung und die Vereinbarkeit 
mit dem Beruf bringen pflegende 
Angehörige häufig an ihre Gren-
zen. Eine Tagespflege kann in die-
ser Situation eine wertvolle Hilfe 
sein, denn sie unterstützt Pflege-
bedürftige ebenso wie deren Fa-
milien.

Mehr als  
qualifizierte Betreuung

Die DRK-Tageszentren in Arheil-
gen, Darmstadt-Mitte und Eber-
stadt zählen zu den erfahrenen 
Tagespflegeeinrichtungen in 
Darmstadt, die eine qualifizierte 
Betreuung anbieten. Ein beson-
deres Merkmal der DRK-Tages-
pflege ist der fest integrierte So-
zialdienst – ein Angebot, das weit 
über die klassische Tagespflege 

hinausgeht. Während viele Ein-
richtungen ihren Schwerpunkt auf 
die Versorgung der Gäste legen, 
versteht das DRK die umfassen-
de Begleitung der Angehörigen 
als zentralen Bestandteil seines 
Selbstverständnisses.

Mit Petra Dell Missier und Celina 
Baumgärtner stehen den Angehö-
rigen zwei feste Ansprechpartne-
rinnen zur Seite. Als Sozialdienst 
der Tageszentren beraten sie indi-
viduell und persönlich zu Fragen 
der häuslichen Pflege, zu Entlas-

tungsmöglichkeiten oder zu Leis-
tungen der Pflegeversicherung. 
Auch bei Themen wie Demenz, 
die rechtliche Vertretung oder bei 
organisatorischen Entscheidun-
gen helfen Petra Dell Missier und 
Celina Baumgärtner weiter. Sie 

geben betroffenen Familien Orien-
tierung und Sicherheit in einer oft 
komplexen und herausfordernden 
Lebenssituation. Diese fachlich 
fundierte und zugleich menschlich 
zugewandte Beratung ist ein klarer 
Mehrwert der DRK-Tageszentren in 
Darmstadt.

Tagespflege stärkt  
pflegende Angehörige

 „Es ist uns ein wichtiges Anliegen, 
ausreichend Zeit für unser Gegen-
über zu nehmen und Familien 
umfassend zu begleiten. Das ist 
nicht selbstverständlich im Pfle-
gebereich und unter anderem ein 
Grund, warum ich so gerne hier im 
Sozialdienst der DRK-Tageszentren 
arbeite“, sagt Petra Dell Missier. 
„Tagespflege bedeutet nicht, Ver-
antwortung abzugeben. Sie schafft 
vielmehr Freiräume und stärkt 
pflegende Angehörige“, ergänzt 
Celina Baumgärtner. � (PR/DRK)

Weiterführende Informationen 
unter www.drk-darmstadt.de/
tagespflege 

Gut gelaunt am Frühstückstisch: Während Tagesgäste in der Tagespflege liebevoll betreut werden, 
gewinnen Angehörige wertvolle Zeit für sich. � Foto: A. Staab / DRK)
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EAD verschiebt Termine
DARMSTADT – Der Eigenbetrieb 
für kommunale Aufgaben und 
Dienstleistungen Darmstadt 
(EAD) informiert über geänderte 
Abfuhrtermine im Mai und An-
fang Juni in Darmstadt. 

Grund sind mehrere Feiertage, die 
zu Verschiebungen im Abfallka-
lender führen.
In der 18. Kalenderwoche werden 
die Abfuhrtermine vorgezogen: 
von Donnerstag, 30. April auf Mitt-
woch, 29. April sowie von Freitag, 
1. Mai auf Donnerstag, 30. April.
Auch rund um Christi Himmelfahrt 
(20. Kalenderwoche) kommt es zu 
Änderungen: von Donnerstag, 14. 
Mai auf Freitag, 15. Mai sowie von 
Freitag, 15. Mai auf Samstag, 16. 
Mai.

Der EAD bittet darum, Abfallbe-
hälter entsprechend der geän-
derten Termine bereitzustellen. 
Biotonnen, Papier- und Wertstoff-
tonnen sollen ab 6 Uhr am jewei-
ligen Abfuhrtag am Straßenrand 
stehen. Auch größere Container 
sollten rechtzeitig zugänglich ge-
macht werden.
Alle Änderungen sind im Online-
Abfallkalender sowie in der EAD-
App hinterlegt. Zusätzlich werden 
Nutzerinnen und Nutzer der Info-
mail rechtzeitig an die neuen Ter-
mine erinnert.
Die Kompostierungsanlage in Kra-
nichstein sowie der Recyclinghof 
und die Sonderabfall-Sammel-
stelle bleiben am 1. Mai und am 
25. Mai geschlossen.
� (RED/EAD)

4–3–2–1 Darmstadt
Ausstellung als Kunstband erlebbar

DARMSTADT – Was als viel be-
achtete Ausstellung auf der Mat-
hildenhöhe Darmstadt begann, 
ist nun als umfangreiche Publi-
kation erschienen.

Der Band „4–3–2–1 DARMSTADT – 
Eine Kunst-Topografie“ macht die 
Ausstellung erstmals dauerhaft 
zugänglich.
Das rund 500 Seiten starke Buch 
dokumentiert die gleichnamige 
Ausstellung, die von September 
2024 bis April 2025 im sanierten 
Ausstellungsgebäude von Joseph 
Maria Olbrich gezeigt wurde. Sie 
markierte die Wiedereröffnung 
des Hauses sowie die erste um-
fassende Präsentation der Städti-
schen Kunstsammlung seit mehr 
als 40 Jahren.
Rund 400 Werke von über 120 
Künstlerinnen und Künstlern bil-
den einen Bogen von der Roman-
tik bis in die Gegenwart. Dabei 
wurden auch bislang weniger be-
achtete Positionen in den Fokus 
gerückt, darunter Arbeiten von 
Künstlerinnen des frühen 20. Jahr-
hunderts.

Darmstadt als künstlerischer 
Parcours

Konzeptionell folgte die Ausstel-
lung einem besonderen Ansatz: 
Ein gedanklicher Spaziergang 
durch Darmstadt verband ver-
schiedene Stadtteile wie Eber-
stadt, Wixhausen oder das Ober-

feld zu einem künstlerischen 
Parcours. Diese Idee setzt sich 
auch im Buch fort.
Oberbürgermeister und Kulturde-
zernent Hanno Benz sieht darin 
ein wichtiges kulturelles Signal: 
Die Publikation mache die Viel-
falt und Tiefe Darmstadts als 
Kunststadt sichtbar und ermög-
liche neue Perspektiven auf die 
Stadt.

Ergänzt wird der Band durch wis-
senschaftliche Beiträge und neu 
erschlossene Quellen. Damit geht 
die Publikation über die Ausstel-
lung hinaus und eröffnet zusätz-
liche Zugänge zur Kunst- und Kul-
turgeschichte Darmstadts.
Das Buch ist ab sofort im Museum 
Künstlerkolonie auf der Mathil-
denhöhe sowie im Buchhandel 
erhältlich.� (RED/PSD/ho)

OB Hanno Benz, Dr. Philipp Gutbrod und Dr. Sandra Bornemann-
Quecke bei der Vorstellung des Kunstbandes.� Foto: René Antonoff

SonnTalk mit Bernhard Meyer 
Kultformat feiert Neuauflage am 1. Mai

DARMSTADT – Am Freitag, 1. 
Mai 2026, feiert das Darmstäd-
ter Talkformat „SonnTalk mit 
Bernhard Meyer“ seine Neuauf-
lage. 

Ab 16:00 Uhr (Einlass ab 15:15 
Uhr) lädt Professor Bernhard 
Meyer gemeinsam mit Sidekick 
Stefanie Zimmermann zu einem 
unterhaltsamen Frei-Talk in die 
Orangerie Darmstadt ein.
Auf dem Podium stehen prominen-
te Gäste und regionale Persönlich-
keiten. Mit dabei sind unter ande-
rem das Original Aurora DeMeehl, 
der Schauspieler Hans-Joachim 
Heist, der KI-Experte Prof. Dr. Ste-
fan Pickl sowie der Autor Jan Wei-
ler. Ergänzt wird das Programm 
durch weitere regionale Mitwir-

kende, musikalische Beiträge mit 
Waldhorn sowie Schauspieler Aart 
Veder als musikalischem Gast mit 
Bezug zu Ulrich Roski.
Der „SonnTalk“ verspricht einen 
abwechslungsreichen Nachmittag 
bis etwa 19:00 Uhr. Geplant sind 
pointierte Gespräche, kluge Ge-
danken und überraschende Per-
spektiven – lebendig und nahbar 
gestaltet.

Die Veranstaltung wird vom Li-
ons-Club Darmstadt-Castrum 
mit Unterstützung der Leos or-
ganisiert. Der Erlös kommt dem 
Hospiz Darmstadt zugute. Ge-
plant ist die Gestaltung einer Er-
lebnisterrasse für die Gäste des 
Hospizes.
Tickets online erhältlich unter  
Lions-DAC-Freitalk.eventbrite.de
� (RED/PM)
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Invasiver Götterbaum
Stadt empfiehlt frühe Entfernung

DARMSTADT – Die Wissenschafts-
stadt Darmstadt empfiehlt, junge 
Götterbäume konsequent zu ent-
fernen. 

Ziel ist es, die weitere Ausbreitung 
der invasiven Pflanzenart frühzei-
tig einzudämmen.
Der aus Asien stammende Götter-
baum breitet sich sowohl über 
Samen als auch über Wurzelaus-
läufer rasch aus. Dadurch kann er 
in empfindliche Lebensräume wie 
Streuobstwiesen oder Naturschutz-
gebiete eindringen und dort heimi-
sche Pflanzen verdrängen.
Auch in bebauten Bereichen verur-
sacht die Art Probleme: Die kräfti-
gen Wurzeln können Wege, Mauern 
und Asphalt beschädigen.
Durch seine hohe Anpassungsfä-
higkeit kommt der Götterbaum gut 
mit Hitze, Trockenheit und belaste-

ten Böden zurecht. Während ältere 
Bäume teilweise erhalten bleiben, 
sollte der Nachwuchs gezielt ent-
fernt werden.
Umweltdezernent Michael Kolmer 
weist darauf hin, dass junge Pflan-
zen aktuell gut erkennbar sind, da 
sie später austreiben als viele hei-
mische Arten.
Bei der Bekämpfung sind einige 
Punkte zu beachten: Jungpflanzen 
möglichst vollständig samt Wurzel 
entfernen, Abschneiden allein ver-
meiden, da dies neuen Austrieb 
fördert. Bei größeren Jungbäumen 
kann die Methode des „Ringelns“ 
angewendet werden. Es soll auch 
eine regelmäßige Nachkontrol-
len durchgeführt werde. Zudem 
gilt: Bäume ab einem bestimmten 
Stammumfang unterliegen der 
Baumschutzsatzung und dürfen nur 
mit Genehmigung entfernt werden.
Samen und Pflanzenteile sollten 
nicht über die Biotonne entsorgt 
werden, da sie keimfähig bleiben. 
Außerdem kann der Pflanzensaft 
Hautreizungen verursachen, wes-
halb Schutzkleidung empfohlen 
wird.� (RED/PSD/stip)Foto: XXLRay, wikipedia.org
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 6160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
Kaufe Autos 

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,  
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen, 
Zustand egal auch mit Mängeln  
Tel. 0174-6004673

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Freundlicher Hausmeister hilft im Gar-
ten oder streicht Ihr Wohnung. Meine Nr. 
hilft oft beim Kummer. Tel 01729860828

anzeigen@combi-medien.de

www.combi-medien.de

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger 
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller 
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider, 
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder, 
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 
Uhr. Gerne auch am Wochenende.  

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Elvira, 74 J., bin eine warmherz.,
hüb. Witwe, die lieber lacht als jam-
mert. Hausarbeit? Mach ich gern!
Autofahren? Meine kleine Freiheit!
Bin offen für Neues, auch für einen
Umzug, wenn es mit uns passt.
Gemeinsam ist das Leben viel
schöner. PV Tel. 0176-43632696

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
-  Pflegehelfer (m/w) 
-  Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)
 Teilzeit oder auf 450€ Basis
 Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
-  umfassende Einarbeitung  
 und Fortbildung 

Seit 1996

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

WIR
SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

WIR SUCHEN: 

VERKAUFSBERATER FÜR 

Wir bieten ZUSÄTZLICH:

Michael Richter GmbH & Co.KG

64354 Reinheim

Hirschbachstraße 70-72

06162 9628-0

flexible Arbeitszeiten

 attraktive Vergütung mit Prämiensystem

  Firmenwagen

  uvm.

Mehr Infos:

HEIZ- UND ENERGIESYSTEME (M/W/D)

krisensicherer Arbeitsplatz  

Sonja (66), sorgsame Hausfrau,
der Verlust meines Mannes hat mir
sehr weh getan u. die Trauerzeit
hat mich beinahe erdrückt. Jetzt
bin ich bereit in die Zukunft zu bli-
cken. Suche nach e. einfachen
Partner, denn auch in unserem Al-
ter kann man noch mal Herzklop-
fen spüren. Besitze ein Auto u.
könnte Sie besuchen. PV Tel.
0176-34498406

Dorothea, 76 J., nach vielen Ehe-
jahren war ich plötzlich Witwe, bin
ansehnlich, mit schöner weibl. Fi-
gur, mag Ausflüge mit m. Auto,
Garten u. die Natur. Suche üb. PV
e. lieben Mann bei getrennt. od.
gemeins. Wohnen. Ich wäre jederz.
für Sie da u. möchte m. gut mit Ih-
nen verstehen. Tel. 0176-56848299

Modellkunden für 
medizinische Fußpfl ege zu 
Sonderpreisen in DA gesucht.
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

Amputierten-Treffen
Am Donnerstag, dem 7. Mai 2026 
um 18.00 Uhr findet das nächste 
AMPU-Treffen-AGIL in der Gast-
stätte Bürgerhaus Erzhausen, in 
64390 Erzhausen, Rodenseestr. 
5statt. 

Hier trifft sich die Selbsthilfegrup-
pe AGIL e.V. (Amputierte ganz im 
Leben) um untereinander und mit 

neuen Betroffenen und ihren An-
gehörigen Infos, Tipps und Tricks 
auszutauschen, wie man nach der 
Amputation wieder ins Leben fin-
det und die Schwierigkeiten in der 
ungewohnten Situation meistern 
kann. 
Bei Fragen ist das AMPUFON-
AGIL-Team unter 06151 3076756 
erreichbar.� (PM) 
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SAMSTAG
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APRIL
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APRIL
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APRIL

15
APRIL

16
APRIL

17
APRIL

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH FREITAGDONNERSTAG

Wir zahlen für Gold
Höchstpreise bis zu
(150,00€ / Gramm)
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02
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04
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05
MAI

06
MAI

07
MAI

08
MAI

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH FREITAGDONNERSTAG


